
TAF/TAP TSI @ DB InfraGO ð FAQ.
Frequently Asked Questions ð Stand 09.2024

HINWEISE ZUR BENUTZUNG DER FAQ:

ü Das Dokument gliedert sich in 4 grobe Abschnitte (s. Folie 2) ð jeder Abschnitt hat eine eigene 
Themenübersicht , die jeweils direkt auf den zugehºrigen Fragenblock verlinkt. Mit ăStrg+Fò kºnnen Sie wie 
aus anderen Dokumenten gewohnt, nach einzelnen Schlagworten suchen.

ü Ein Klick auf das ăHome -Symbolò unten rechts bringt Sie zur¿ck zur Themen¿bersicht oder Startseite.

ü Das Dokument wird regelmäßig aktualisiert und erweitert ð die hier wiedergegebenen Fragen stammen 
Großteils aus den Kundenveranstaltungen zu TAF/TAP TSI. 

ü Die dargestellten Antworten und damit verbundene fachliche Informationen und Zeitpläne stellen einen 
aktuellen Planungsstand  der DB InfraGO AG dar. Dieser kann sich z.B. durch übergreifende Anforderungen 
(TAF/TAP TSI, sonstige EU -VO) oder technische bzw. fachliche Anpassungen ändern. 

ü Entsprechende vertiefende zusätzliche Informationen finden Sie in den jeweils zugrundeliegenden 
Dokumenten der TAF/TAP TSI (z.B. EU -VO, Sektorhandbuch, Schnittstellendokumentation).
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Mehr Informationen online.
dbinfrago.com/taf -tap-tsi.
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Übergreifende Themen und 
Voraussetzungen

Themenübersicht

Á Betroffenheit, Wettbewerb

Á TAF/TAP Einführung Allgemein, Revision der EU-VO

Á Dritt -EIU, länderübergreifende Zusammenarbeit

Á Common Interface (Schnittstelle)

Á Fahrgastrechte, ERJU

Á Multimodale Reiseinformationsdienste

Á Begrifflichkeiten

Á Produkte Serviceeinrichtungen und Stationshalte
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Übergreifende Themen und Voraussetzungen.
Betroffenheit, Wettbewerb
Müssen auch kleinere EVU TAF/TAP umsetzen?

ü Momentan ist die Umsetzung von TAF/TAP unabhängig von der Größe eines EVU. Sofern ein EIU, über dessen Netz ein EVU 
fahren möchte, TAF/TAP umsetzt und das in seinen Nutzungsbedingungen verankert und keine Alternative anbietet, ist auch 
das EVU gezwungen, TAF/TAP umzusetzen.

Wie wird durch TAF/TAP TSI die Wettbewerbsfähigkeit der Schiene erhöht?

ü Mit TAF/TAP wird in Europa ein Standard im Nachrichten -/Meldungsaustausch zur Fahrplanung und in der betrieblichen 
Durchführung für alle Akteure eingeführt. Unterschiedliche Systemwelten und Datenstandards werden sukzessive an 
Bedeutung verlieren. Mit dem Austausch von Echtzeitdaten wird der Betrieb transparenter.

ü Durch eine frühzeitige und bessere Informationslage können Verkehre proaktiver und optimaler gesteuert werden und in der 
Folge die Schieneninfrastruktur besser genutzt und Konflikte sowie Verspätungen reduziert werden. 

ü Die Einführung einheitlicher IT -Standards ermöglicht den einzelnen Bereichen des deutschen Bahnsektors gemeinsame 
Geschäftsprozesse und vernetzte Systeme zum nahtlosen digitalen Austausch von Informationen und Dokumenten zu nutzen 
(Frachtbriefe, Zolldokumente, Koordination und Anmeldung von Trassen, Betriebsdurchführung). 

ü Eindeutige und tagesscharfe Identifikation von Zügen und Trassen ð räumlich, zeitlich und über Netzgrenzen hinweg. 

ü Klare Trennung von Zug und Trasse in neuer Objektstruktur und einfacherer Umgang im grenzüberschreitenden Verkehr. 

ü Passagiere profitieren von transparenteren und einfacheren Ticketprozessen sowie einer besseren Informationsbasis durch 
vereinfachten Zugang zu Informationen.
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Übergreifende Themen und Voraussetzungen.
TAF/TAP Einführung Allgemein, Revision der EU-VO
Thema Revision der EU -Verordnung: Zählen zu den Marktteilnehmern auch IT -Unternehmen, die für die Umsetzung zuständig 
sind oder müssen diese Eingaben über EVU und EIU laufen?

ü Diese Eingaben müssen über die EVU und EIU oder weitere TAF/TAP -Akteure laufen; für die die IT -Provider entsprechende IT -
Lösungen entwickeln. 

Wie ist der aktuelle Sachstand beim Thema RINF?

ü Zukünftig soll das RINF auch die Referenzdatenbank für Primary und Subsidiary Location Codes sein. Dazu müssen noch 
wichtige Voraussetzungen geschaffen werden. Solange die Voraussetzungen nicht gegeben sind, wird die CRD weiter führend 
sein. Es ist auch vorgesehen, dass zeitlich befristete Kapazitätseinschränkungen durch z.B. Baumaßnahmen im RINF 
veröffentlicht werden sollen. Die Vorgabe ergibt sich aus der OPE TSI. Hier gibt es erheblichen Widerstand vom Sektor. Das 
RINF ist nur für statische Daten geeignet. Dazu müsste das RINF erst ertüchtigt werden. Mit diesen Fragen beschäftigen sich 
noch Arbeitsgruppen. Es ist daher noch nicht absehbar, wie ein zukünftiger Zielzustand aussehen wird. Sollte die Frage einen 
anderen Hintergrund haben, bitte direkt mit dem NCP in Kontakt treten.
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Übergreifende Themen und Voraussetzungen.
Dritt -EIU, länderübergreifende Zusammenarbeit (1/3)
Wie gestaltet sich in anderen Ländern (bei anderen EIU) grundsätzlich die zeitliche Einführung von TAF/TAP? Gibt es 
verpflichtende Zeitpläne?

ü Mit der Revision der beiden EU -Verordnungen zu TAF/TAP werden feste Umsetzungsziele in den Gesetzestext aufgenommen. 
In der aktuellen Revision der TAF/TAP TSI (die dann zur Telematics TSI) wird, sind konkrete Zeiträume für einzelne Themen 
aufgenommen. Die neue TSI wird im Laufe des Jahres 2024 zur öffentlichen Konsultation bereitgestellt . Eine Verabschiedung 
im RISC wird voraussichtlich erst in 2025  folgen

Welche angrenzenden Länder führen TAF/TAP ein? Macht die Schweiz bei TAF/TAP auch mit?

ü Generell müssen alle EU -Mitgliedsstaaten TAF/TAP umsetzen, einige weitere Länder, z.B. auch die Schweiz nehmen zusätzlich 
daran teil. Allerdings ist der Umsetzungszeitpunkt (noch) nicht verbindlich vorgegeben, so dass es verschiedene Zeitpläne gib t. 

ü Einzelne Länder haben bereits Teile der TAF/TAP bzw. die vollständige TAF/TAP umgesetzt, manche folgen erst in mehreren 
Jahren. Es empfiehlt sich als EVU den Kontakt zu den EIU zu suchen, in deren Netzen man fahren möchte.
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Übergreifende Themen und Voraussetzungen.
Dritt -EIU, länderübergreifende Zusammenarbeit (2/3)
Welche Anforderungen müssen Eisenbahninfrastrukturunternehmen erfüllen, welche Aufgaben haben diese und wo gibt es ggf. 
Informationen dazu?

ü Die Eisenbahninfrastrukturunternehmen müssen die Anforderungen der EU -Verordnungen zu TAF/TAP hinsichtlich Fahrplanung 
und betrieblicher Durchführung umsetzen. 

ü Zudem müssen sie einen Company Code bei der UIC beantragen und ihre Infrastruktur gemäß der neuen europäischen 
Codierungslogik mit PLCs und ggf. SLCs ¿ber den National Contact Point (NCP) und nach Einrichtung einer ăAllocation 
Authorityò ¿ber diese codieren und in die europªische Referenzdatenbank Central Reference File Database (CRD) einpflegen 
lassen. 

ü Um am TAF/TAP Meldungsaustausch teilnehmen zu können, ist die Einrichtung eines Common Interface notwendig. 
Informationen zu den Anforderungen können über das Sektor Handbuch der Joint Sector Group (JSG) bezogen werden. Das 
Sektor Handbuch erreichen Sie über folgenden Link: http://taf -jsg.info/ . Eine weitere Quelle stellt die Website der 
Europäischen Eisenbahnagentur (ERA) dar. Dort finden Sie die EU -Verordnungen und die dazugehörigen Technischen 
Dokumente sowie die Datenkataloge (XSD). Gerne können Sie sich auch direkt an den National Contact Point TAF/TAP wenden. 
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Übergreifende Themen und Voraussetzungen.
Dritt -EIU, länderübergreifende Zusammenarbeit (3/3)
Arbeitet die DB InfraGO mit den anderen Infrastrukturen in Deutschland zusammen und werden diese analog TAF/TAP 
implementieren? Werden die EVU dann für den gesamten Laufweg nach gleichen Kriterien Daten austauschen können? Oder gibt 
es Sonderregeln für "die letzte Meile"?

ü Grundsätzlich arbeiten viele EIU und EVU an der Umsetzung von TAF/TAP TSI. Allerdings setzen nicht alle EIU zeitgleich oder 
in gleichem Umfang um. Somit wird es an Netzgrenzen Brüche geben (ähnlich wie auch heute) - das Ziel ist natürlich, dass 
TAF/TAP durchgängig umgesetzt wird. Dies obliegt aber nicht der DB InfraGO AG, sondern jedem EIU selber. Sonderregeln für 
die letzte Meile sind nicht geplant. 

ü In einzelnen Punkten sind Abweichungen zu erwarten, z.B. fordern einzelne EIU bei der TCM mehr Daten, als die DB InfraGO 
erwartet (u.a. Wagendaten).

Müssen Straßenbahn -Infrastrukturbetreiber, von deren Netz aus Züge  ins DB InfraGO Netz übergehen und übernommen werden, 
ebenfalls die Voraussetzungen von TAF/TAP erfüllen?

ü Sofern ein Straßenbahn -Infrastrukturbetreiber einen kombinierten Betrieb von Stadtbahninfrastruktur und  
Eisenbahninfrastruktur auf seiner Infrastruktur hat, muss er auch die Anforderungen an TAF/TAP erfüllen.

Verfolgen andere EIU eine ähnliche IT -Entwicklung mit einem ähnlich aussehenden Bestellportal?

ü Ja. Gespräche hierzu wurden u.a. mit SBB, ÖBB und SNCF geführt. Die fachlichen Anforderungen sind nicht immer identisch, 
aber in allen genannten Infrastrukturen werden / wurden Bestellportale neu entwickelt. Die Oberflächen sind aber in der Regel  
unterschiedlich und entstehen in eigener Entwicklung.
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Übergreifende Themen und Voraussetzungen.
Common Interface (1/3)
Das teure an der Datenübertragung ist das Common Interface (als fertige Lösung von RNE oder Selbstentwicklung). Gibt es die 
Möglichkeit sich mit einem Standardservice wie Soap Webservice oder REST anzubinden?

ü Die Verwendung eines Common Interface ist für den TAF/TAP -Austausch notwendig und auch von europäischer Seite 
vorgegeben. Eine Anbindung über Soap oder REST ist daher nicht möglich. Es gibt Dienstleister, die hier Common Interface -
Implementierungen als Router -Services anbieten, um eine kosteneffiziente Anbindung zu ermöglichen.

ü Bei der DB InfraGO wird es analog zu TPN für die Trassenanmeldungen ein neues Webportal geben. Auch für die einzige ab 
12/2025 verpflichtende betriebliche Meldung (TCM/ PTCM ð zunächst auf Basis OTN/ Zugnr.) wird es ein Webportal zur 
direkten Eingabe oder zum Einlesen einer *.csv Datei geben.

Wo finde ich die Beschreibung der technischen Schnittstelle?

ü Die technische Schnittstelle hat mehrere Komponenten: Zum Einen gibt es Anforderungen der RNE dafür (diese findet man auf 
den Seiten der RNE direkt: https://rne.eu/it/rne -applications/ccs/ ), und man benötigt hier ein Zertifikat der RNE. 

ü Dar¿ber hinaus bietet auch die RNE selbst eine ăReferenzimplementierungò des CI an, die man kªuflich erwerben und dann 
selbst nutzen kann.

ü Dazu kommen dann die fachlichen Anforderungen, abgeleitet aus den Europäischen, der DB InfraGO AG: Diese findet man 
immer auf unserer Informationsplattform, im Part " EVU Schnittstelle ": https://www.dbinfrago.com/taf -tap -tsi .
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Übergreifende Themen und Voraussetzungen.
Common Interface (2/3)
Gibt es Bestrebungen, Nachrichtenzentren (sog. Common -Interfaces) zentralisiert und kostengünstig seitens der DB InfraGO AG 
zur Verfügung zu stellen? Nicht jedes kleinere EVU hat die Ressourcen ein eigenes CI aufzusetzen und zu betreiben?

ü Die DB InfraGO AG wird keine Common Interfaces für die Anbindung der Kundensysteme bereitstellen. Solche 
Dienstleistungen werden durch Dritte im Markt bereitgestellt. Wichtige Ergänzung: Ein reines CI an sich reicht nicht ð die 
eigenen IT -Systeme müssen an dieses entsprechend angebunden werden und die Daten verarbeiten und aufnehmen können.

ü Zur Teilnahme am Bahnverkehr ist weder für die Trassenanmeldung noch für den Zugbetrieb ein eigenes CI erforderlich, da wir 
als DB InfraGO AG hierfür Webportal -Lösungen bereitstellen, um alle erforderlichen Prozesse bedienen zu können.

Häufig ist die Rede von einem "Common Interface". EVU müssen zukünftig teilweise verschiedene CI's  nutzen. (Z.B. im 
Trassenmanagement aus einem Fahrplanungsprogramm sowie im Betriebsdatenmanagement aus dem ITCS -System). Können 
diese Systeme jeweils ein eigenes "Common Interface" nutzen, oder ist je EVU nur ein "Common Interface" erlaubt? Können die 
betrieblichen Meldungen über eine Schnittstelle (CI) abgewickelt werden, wenn für die Trassenanmeldungen die Weboberfläche 
genutzt wird?

ü Ja, auch Sie als EVU können für die Abwicklung der TAF/TAP Kommunikation bei Bedarf mehrere Common -Interfaces (CI) 
nutzen. Es empfiehlt sich grundsätzlich eine Unterscheidung anhand der TAF/TAP Sektoren "Planning" und "Operations" also 
Fahrplanung und Betrieb. 

ü Auch können sie sich entscheiden die betrieblichen Nachrichten über ein CI -zu empfangen und dennoch die Web -Lösung für 
die Trassenanmeldung und Vertragsverwaltung zu nutzen. 

ü Die Implementierung im neuen Bestellsystem erlaubt auch das gleichzeitige Nutzen von Common Interface und Web -GUI in 
disjunkten Vorgängen. Daraus resultierende Vertragsobjekte stehen Ihnen grundsätzlich in beiden Kanälen zur Verfügung. 
Lediglich für bereits laufende Vorgänge gibt es eine Kanalbindung.
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Übergreifende Themen und Voraussetzungen.
Common Interface (3/3)
Wenn mehrere Kundennummern demselben Company Code zugewiesen sind, können diese Kunden dann dasselbe Common 
Interface verwenden? Gibt es eine gute Möglichkeit die Nachrichten dann im Common Interface nach Kundennummer zu routen?

ü Auch hier gilt, generell können mehrere Kundennummern einen Company Code verwenden (z.B. wenn diese in der DB InfraGO -
Logik einer Hauptkundennummer zugeordnet sind). 

ü Ein Common Interface ist immer auf Ebene Company Code angelegt und kann dementsprechend auch von mehreren 
Kundennummern verwendet werden (gilt dann auch für die entsprechenden Softwares). 

ü DB InfraGO -seitig routen wir auf Ebene Company Code, d.h. bei uns wird EIN Empfänger je Company Code hinterlegt. Ein 
Routing nach Kundennummern sollte dann entsprechend auf Kundenseite (im CI bzw. nach dem CI) erfolgen.
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Übergreifende Themen und Voraussetzungen.
Fahrgastrechte, ERJU
Wie hängen die TAF/TAP TSI und Verordnungen zu Fahrgastrechten zusammen?

ü Regelungen zu Fahrgastrechten sind in verschiedenen EU -Verordnungen aufgeführt

ü Der TAP TSI Retail -Teil in der 454/2011 referenziert auf die in der Fahrgastrechteverordnung 1371/2007 genannten 
Regelungsaspekte und fungiert als technische Umsetzerin. Die revidierte Fahrgastrechteverordnung 782/2021 zitiert hingegen 
an einigen Stellen die TAP TSI.

ü Die Fahrgastrechteverordnung 782/2021 gilt ausschließlich für den Bahnverkehr. Die 2017/1926 definiert keine einklagbaren 
und durchsetzungsfähigen Fahrgastrechte für Nicht -Eisenbahnverkehre, sondern schafft Pflichten und Sanktionsmöglichkeiten 
gegen Unternehmen und Behörden.  

ü Ergänzung: Die EU-Verordnung 181/2011 definiert, welche Fahrgastrechte Busreisende haben. Sie gilt in erster Linie für den 
Fernbuslinienverkehr (ab 250 km). Einzelne Vorschriften gelten jedoch auch für den Linienverkehr mit einer Wegstrecke unter 
250 km und den Gelegenheitsverkehr.

(Antwort vom NCP DE TAP Retail)

Inwieweit werden bei TAF/TAP die aktuellen Aktivitäten im ERJU bzw. beim European Rail Data Space berücksichtigt?

ü Weitere Informationen zum Europªischen Partnership ERJU (Europeôs Rail Joint Undertaking) und weiteren Programmen findet 
man direkt bei ăEuropeôs Railò (https://rail -research.europa.eu/ )

ü Die Projekte in Shift2Rail (S2R: https://rail -research.europa.eu/about -shift2rail/mission -and-objectives/ ) haben jederzeit die 
TAF/TAP-Anforderungen im Blick und m¿ssen Anforderungen aus dem ăOpen Sales and Distribution Modelò (OSDM) 
berücksichtigen.

(Antwort vom NCP DE TAP Retail)
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Übergreifende Themen und Voraussetzungen.
Multimodale Reiseinformationsdienste
Welche Überschneidungen der beiden EU -Verordnungen gibt es zur EU -VO 2017/1926 welche die Bereitstellung EU -weiter 
multimodaler Reiseinformationsdienste reguliert?

ü Mit ăbeide Verordnungenò kann hier nur die 454/2011 (TAP TSI) gemeint sein, wenn ein Vergleich zur 2017/1926 gezogen 
werden soll. Hinsichtlich der Anforderungen bzgl. der Reisendeninformation unterscheiden sich die 2017/1926 und 454/2011 
insoweit, als die 454/2011 noch keine Echtzeitdaten fordert, die 2017/1926 diese vorgibt, sofern die Mitgliedsstaaten dies 
gesetzlich regeln. Allerdings müssen nach Inkrafttreten der revidierten Fahrgastrechteverordnung 782/2021 Echtzeitdaten 
bereitgestellt werden.

ü Die MMTIS -Revision läuft zur Zeit: 

- Wie bisher müssen nur Daten über den NAP (National Access Point) zur Verfügung gestellt werden, die bereits in 
digitalem, maschinenlesbarem Format vorliegen

- Sollten die Daten über den NAP zur Verfügung gestellt werden, ist die TAP TSI -Anforderung erfüllt

ü Vorgeschrieben wird nicht, dass Dateninhaber neue Daten erstellen oder sammeln müssen: 

- Die Daten können mit Entgelten und Lizenzen versehen werden

- Die neu geforderten ăobserved data on delays and passing timesó (Annex Punkt 1.4b) und òobserved data on 
cancellationó (Annex Punkt 1.4c) m¿ssen ab dem 1.12.2025 verf¿gbar gemacht werden

- Echtzeitdaten zur voraussichtlichen Ankunft und Abfahrt, Störungen, Umleitungen etc. müssen ab dem 1.12.2025 
verfügbar gemacht werden

- F¿r Auslastungsdaten gilt ein ăOpt-inò durch die Mitgliedstaaten

- Bzgl. Standards gibt Art. 4 vor, dass die Daten in NeTEx CEN/TS 16614, den TSI oder Transmodel EN 12895 verfügbar 
gemacht werden müssen, oder einem Standard, der mit den genannten Standards kompatibel ist

(Antwort vom NCP DE TAP Retail)
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Übergreifende Themen und Voraussetzungen.
Begrifflichkeiten aus TAF/TAP TSI
Warum werden im Rahmen von TAF/TAP immer wieder so viele englische Begriffe verwendet? Sowohl in der Kommunikation und 
Information als auch im Portal und den Anwendungen selbst?

ü TAF/TAP TSI ist eine EU -Vorgabe, die in allen Ländern der EU umzusetzen ist. Daher hat man dafür übergreifend Englisch als 
Sprache gewählt. Nun verwenden wir an vielen Stellen, die korrekten englischen Begriffe aus der TAF/TAP TSI, damit man 
diese eindeutig zuordnen kann. Eine reine Übersetzung dieser Begriffe kann in vielen Fällen zu sprachlichen Ungenauigkeiten 
oder Überlagerungen mit den bisherigen Fachbegriffen führen, die wir dringend vermeiden wollen.

ü Im Portal sind wir bemüht, weitgehend auf die deutsche Sprache zurückzugreifen. Wo die nicht möglich ist, werden die 
Begrifflichkeiten im Portal immer auch erklärt, z.B. in Form eines Tool -Tips. Ein Glossar mit Erklärungen zu den wichtigsten 
Begriffen gibt es außerdem schon heute auf unserer TAF/TAP Informationsplattform.
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Übergreifende Themen und Voraussetzungen.
Produkte Serviceeinrichtungen und Stationshalte
Laufen Abstellgleis - und Stationshaltbestellungen auch über das Common Interface und TAF/TAP TSI oder bleibt das wie bisher? 
Wie sieht das in der Zukunft aus?

ü Aktuell und auch zum Fahrplanjahr 2026 sowie 2027 bleibt alles wie gehabt. D.h. Stationsbestellungen laufen analog zu heute 
über die Systeme der ehemaligen DB Station  & Service, Serviceeinrichtungen über APN. Beides ist auch unabhängig von 
TAF/TAP.

ü Es gibt allerdings Gedanken, um die Bestellung von Trassen und Serviceeinrichtungen zusammenzuführen, aktuell wird hier 
seitens EU eine Verordnung diskutiert und erwartungsgemäß bald verabschiedet, die dies vorsieht. Details und konkrete 
Umsetzungspläne gibt es hier allerdings noch nicht!

ü Zum Thema Stationshalte: Nein, das ist trotz der Zusammenlegung von DB Station  & Service und der DB Netz unter dem 
Namen DB InfraGO zunächst nicht möglich oder geplant. Es ist sicherlich ein Thema, mit dem wir uns beschäftigen müssen 
und werden, aber derzeit liegt der Fokus auf der Entwicklung und Fertigstellung der neuen Trassenanmeldung mit allen 
zugehörigen Elementen und Facetten.
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Allgemeines, Identifikatoren und 
Objekte

Themenübersicht

Á Identifikatoren ð Allgemein

Á Path und Path Request

Á ReferenceTrain

Á Company Code

Á Location Codes (PLC/SLC)

Á Interoperabilität

Á Mehrere beteiligte EVU
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Allgemeines, Identifikatoren und Objekte.
Identifikatoren ð Allgemein (1/2)
Gibt es eine besondere Logik bei dem Aufbau der Identifikatoren zusätzlich zu der RNE -Spezifikation?

ü Nein (auch wenn es streng genommen keine "RNE -Spezifikationen", sondern TAF/TAP -Vorgaben sind).

Bei der Trassenanmeldung erstellt das EVU ein Core -Element, welches zentraler Bestandteil diverser Identifier (Path, Train, 
Route) ist. Wird dieses Core -Element später auch Bestandteil der Kennung der endgültigen Trasse (Vertrag) sein oder verändert 
das EIU die Kennung?

ü Ja und Nein. Der Core der PathID wird von DB InfraGO völlig separat vom Core der EVU -Objekte festgelegt. Die übrigen 
Elemente (Route, ReferenceTrain) sind allerdings auch Bestandteil des Vertrags und bleiben in der Regel so wie angemeldet.

Gibt es noch so etwas wie Kundennummern und in welchem TAF/TAP -Objekt stecken diese? Hintergrund: bisher unterscheiden 
einige EVU Linien  mit den zugehörigen Zügen nach Kundennummer

ü Die Kundennummern -Logik der DB InfraGO bleibt genau wie heute, daran ändert TAF/TAP nichts. Diese stecken allerdings 
formal in keinem TAF/TAP Objekt, sondern sind ein zusätzlicher Parameter in Deutschland bei der DB InfraGO. 

Können alle TAF/TAP Identifikatoren "nach eigenem Geschmack" vergeben werden? Wie kann man dann Züge finden, die von 
einem Kollegen bestellt wurden, aber andere ID's  verwenden, z.B. in der ReferenceTrainID?

ü Grundsätzlich geht dies, ja. Es gibt Rahmenbedingungen, die eingehalten werden müssen, aber mindestens das CORE -Feld ist 
frei zu befüllen. So darf z.B. eine ReferenceTrainID je Verkehrstag nur 1x verwendet werden ð wird sie mehrfach benutzt im 
Fahrplanjahr (an verschiedenen Verkehrstagen), so m¿ssen diese Z¿ge ăzusammengehºrenò (also Zug, Route, Zeiten etc.)

ü Es empfiehlt sich, innerhalb eines EVU gewisse Regeln f¿r die IDôs zu definieren. Durch den Company Code als Bestandteil 
jeder ID sind diese auch "EVU -scharf". 
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